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Friedrich Sander (*19.11.1889 in Greiz - + 29.11.1971 in Bonn). Full professor for psychology in Leipzig, 
Gießen, Jena and Bonn. He studied psychology in Leipzig, has been the last research assistant to Wilhelm 
Wundt, co-founder of the genetic holistic and Gestalt psychology (with Krueger, F. and Volkelt, H., „2 
Leipziger Schule“). 

Main research topics: experimental investigation of the current experience and creation of gestalt 
(introduction of the term „Aktualgenese“  (micro-genesis) and its structural condition (morphotypology).  

 

 
Die Erschließung dieses Nachlasses wurde durch die Werner und Rosemarie Traxel-Stiftung 
gefördert. 
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Unterlagen 
 

Datum Von An Inhalt K/M/R 

   Handschriftliches Schriftenverzeichnis von 
Friedrich Sander 

2/1/ 

   Lebenslauf von Friedrich Sander 2/1/ 

 Sander, F.  "Zur Chronologie meines Daseins" 

(Kindheit und Jugend)  

 

2/1/ 

 Sander, F.  Interpretation der Integrationsebenen – 8. 
Kapitel evtl. aus einem Buch, Titel unbekannt 
(Rorschach-Signierung; Analyse der 
Signierungs-Verteilungen) 

2/1/ 

   Chapter 8, Interpretation of integration levels 2/1/ 

 Klemm, O.  Zur Geschichte des Leipziger 
Psychologischen Instituts 

2/1/ 

 Schulz, W.  Pumpe nach W. Schulz 2/1/ 

   Saumschnitt. Anweisung. 1 Vorlage 2/1/ 

 Sander, F.  Sanderscher Konturtest 2/1/ 

   Sortierprobe, Normen für 14 jährige 2/1/ 

11.12.1918 Wundt, W.  Zeugnis / Gutachten  2/1/ 

1933 Krüger, F.  Gutachten über Friedrich Sander, Abschrift 2/1/ 

 Sander  Vollreihenmethode: Ableitung von 
Schwellenformeln 

2/1/ 

20.12.1945 Zahn, G. von Sander, F. Unterstützungsschreiben 2/2/ 

 

22.12.1945 Schmidt, F. K.  Unterstützungsschreiben 2/2/ 

08.02.1946 Michel, M.  Unterstützungsschreiben  2/2/ 
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11.02.1946 Undeutsch, U.  Unterstützungsschreiben  2/2 

01.02.1946 Wolfrum, E. Leiter 
der 
antifaschistischen 
Jugend 

 Unterstützungsschreiben 2/2 

01.02.1946 Lentz, v.  Unterstützungsschreiben 2/2 

19.02.1948 Biemüller, W. Torhorst, Unterstützungsschreiben 2/2 

19.07.1947 Petersen, P.  Unterstützungsschreiben  2/2 

01.09.1947 Hellpach, W.  Unterstützungsschreiben 2/2 

28.07.1948 Leisegang,   Unterstützungsschreiben  2/2 

20.06.1948 Renner, O.  Unterstützungsschreiben 2/2 

20.08.1952 Liebetrau, G.  Unterstützungsschreiben  2/2 

12.03.1960 Wellek, A.  Klineberg, O. Durchschlag eines Schreibens, dass von 
Wellek, A. an Sander, Vorsitzender der DGfPs 
weitergeleitet wurde. 

2/2 

06.11.1947 Sander, F.  Lebenslauf 2/2 

20.06.1948 Sander, F.  Antrag in Jena wieder seiner wiss. Tätigkeit 
nachgehen zu können. 

2/2 

 Sander, F.  Lebenslauf 2/2 

 Sander, F.  Lebenslauf 2/2 

 Sander, F.  Auflistung von Punkten für die politische 
Rehabilitation 

2/2 

28.11.1948 Sander, F.  Lebenslauf 2/2 

 Sander, F.  Lebenslauf 2/2 

 Sander, F.  Lebenslauf 2/2 

07.04.1961     Sander, F.                 „Erklärung“ auf der Mitgliederversammlung 
der DGPs 

(Rücktritt als Vorsitzender)   

2/2 

März 1944        
Berichte ehemaliger Gefangener aus dem KZ 
Buchenwald                      

 

2/2 
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Korrespondenz 
 

Datum Von An Inhalt K/M/
R 

1.10.1914 Wundt, W. Sander, F. unleserlich 2/6/ 

20.12.1914 Wundt, W. Sander, F. unleserlich 2/6/ 

18.3.1915 Wundt, W. Sander, F. unleserlich 2/6/ 

17.10.1915 Wundt, W. Sander, F. unleserlich 2/6/ 

7.4.1916 Wundt, W. Sander, F. unleserlich 2/6/ 

6.3.1917 Wundt, W. Sander, F. Er würde S. gerne wieder als Assistenten sehen. 
Er hofft, dass S. bei seinem Nachfolger eine 
geeignete Stelle finden wird. Er würde ihn gerne 
wieder sehen und sprechen 

 

12.10.1917 Wundt, W. Sander, F. W. freut sich, dass S. wieder "zu seinen Studien 
zurückkehren" möchte. Er bedankt sich für die 
Glückwünsche zum Ausscheiden aus dem 
Lehramt. 

2/6/ 

20.3.1918 Wundt, W. Sander, F. Dank für die Glückwünsche 2/6/ 

 Wundt, W. Sander, F. Einladung zum Abendessen  2/6/ 

12.12.1920 Sander, F. Trefz, H. Auszug aus einem Brief an seine Braut. Er bereitet 
sich auf ein Referat zu den Lebenserinnerungen 
Wundts vor. 

2/6/ 

24.7.1930 Haase, Otto 

(Hausmeister des 

Psychologischen 

Instituts Leipzig) 

"Herr Professor" Er berichtet über ein Problem, das ihm der 
Adressat aufgetragen hat, zu lösen. Das würde 
aber nicht gelingen. Im Weiteren berichtet er ihm 
über die Feier von Herrn Prof. Kirschmanns 70. 
Geburtstag 

2/6/ 

14.2.1969 Sander, F.  Der Verfasser bedankt sich beim Adressaten für 
dessen Schreiben und die Übersendung von 
Sonderdrucken. Er legt seinerseits auch 
Sonderdrucke bei. Seine Gesundheit sei sehr 
gedämpft, deswegen musste er  einem 
Herausgeber mitteilen, dass er eine gegebene 
Zusage nicht aufrechterhalten kann. Er beschreibt 
noch seine Erinnerung, wie er als 24 jähriger sich  
mit der 83 jährigen "Exzellenz" angefreundet hat 
und sie über dessen Schriften diskutierten.  Er 
schickt ihm noch 2 Dissertationen. Koeppler war 
sein letzter Doktorand 1967. 

2/6/ 

1939 Hönig, R. Sander, F.  

Glückwünsche zum 50. Geburtstag und Dank für 
das verantwortungsbewusste und furchtlose 
Handeln am Institut. Der Schreiber drückt sein 

2/2 
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Bedauern aus, dass Sander nicht dazu berufen 
wurde, die gesamte Universität zu führen 

11.12.1945 Undeutsch, U. Sander, F. Der Verfasser freut sich über das ausführliche 
Schreiben von Sander. Der Verfasser schildert die 
positiven Auswirkungen von Sander auf seine 
Entwicklung. Er schreibt weiter, dass er nun an der 
Univ. Münster eine Stelle für ein Semester erhalten 
habe, ist Sander aber dankbar, dass dieser eine 
Stelle für ihn freigehalten hat und er feste 
Entscheidungen Ende des WS treffen wird.  

2/2 

09.01.1946 Petersen, P. Sander, F.   2/6
/ 

11. 01.1946 Sander, F. Direktor des 
Psychologischen 
Inst. der Univ. 

Dankesschreiben 2/6
/ 

20.12.1946 Berger, E. Sander, F. Glückwünsche zum 75. Geburtstag u.a. 2/2 

26.07.1960 Sander, F. Michotte van den 
Berck, A. 

Antwortschreiben. 2/2 

20.08.1960 Sander, F. Klemm, O.  2/2 

12.03.1960    Wellek, A. Klineberg, O.          persönliche Stellungnahme                            
2/2 

     

  

Materialsammlung 
 

Datum Inhalt K/M/R 

 
Wilhelm Wundt Medaille, Bronze (es besteht die Möglichkeit, das die Medaille von F. Pfeifer 
stammt) 

1/3/ 

 
2 Fotos von Versuchsaufbauten, SW, Versuchs- 

anordnung Leipzig, Friedrich Sander 
1/2/ 

 1 Foto, SW, Psychologentreffen 1941 1/2/ 

 1 Foto, SW, ohne Beschriftung 1/2/ 

 1 Foto, SW, Fechner - Denkmal 1/2/ 

1928 1 Fotoalbum "Leipziger Psychologisches Institut um 1928" (klein) 1/4/ 

 1 Fotoalbum "Gießen" 1/4/ 

ab 1933 1 Gästebuch des Psychologischen Instituts Jena 1/5/ 

 1 Foto Charlotte Bühler 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Karlfried Graf Dürckheim 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Versuchsanordnung" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Lehrsaal" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Flur" 1/2/ 
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 1 Foto mit Passepartout "Büro Felix Krüger" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Fr. Tittel, Herr Lenk, H. Volkelt" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Werkstatt" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Flur mit Treppe" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Büro" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Raum mit Apparateschränken" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Versuchsanordnung / Frau Tittel?" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Raum mit Apparateschränken" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Raum mit Versuchsanordnung" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Büro Prof. Kirschmann" 1/2/ 

 1 Foto mit Passepartout "Versuchsanordnung und Wohlfahrt, ?, ?, ?, Klemm, Tittel" 1/2/ 

 
1 Fragmentierter Bildertest von Gollin, Vorläufer des heutigen Tests von J. Kessler, A. Schaaf   
und R. Miecke 

2/ 

 
1 Kramer Intelligenz Test 

1 Figure Reasoning Test von J. C. Daniels 
2/ 

 1 Foto: Bildhauerische Arbeit im Atelier von Felix Pfeifer in Leipzig 1/2/ 

 1 Foto Sander, F. mit Ehefrau Hedwig  1/2/ 

 2 Portraitfotos (mittlere Größe) 1/2/ 

 1 Portraitfoto (groß) 1/2/ 

 1 Foto Wundt, W. und Krüger, F. 1/2/ 

 1 Portrait Wundt, W. 1/2/ 

 1 Portrait (groß) 1/2/ 

 1 Foto (groß) 1/2/ 

 
1 Foto (groß) mit Versuchsaufbau (von li. Sander, F., Klemm, O., Jürgens (?), Wirth, Wundt, 
W., Haase (?)) 

1/2/ 

 
1 Foto (groß) mit Versuchsaufbau (von li. Sander, F., Frau Krueger, ?, Institutsdiener Haase, 
Krueger, F. 

1/2/ 

 
2 Fotos (klein) Das psychologische Institut nach der Zerstörung 1945 – von der Straßenseite 
und vom Innenhof gesehen. 

1/2/ 

 1 Foto (klein) 5 Herren (4 mit weißen Kitteln bekleidet) 1/2/ 

 
1 Foto (groß) Eingang zur „Psychologischen Anstalt“ in Jena (Grießbach – Haus) + Kopie der 
Widmung auf der Rückseite des Originals 

1/2/ 

 

1 Foto (groß) Friedrich Sander als Leutnant der Reserve, Adjutant des Königs Friedrich August 
von Sachsen in Dresden, 1917 

                                                         

1/2/ 

   

 

Literatur 
 



 
 

Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology at the University of Würzburg 

 

Autor (Jahr). Titel K/M/R 

 1933 
Arbeiten aus dem Institut für experimentelle Psychologie und Pädagogik der 
Hessischen Landesuniversität Gießen (Direktor: Prof. Dr. Friedrich Sander) 

 

 (1960). 
Bericht über den sechzehnten internationalen Kongress für Psychologie, Bonn 
1960. Amsterdam: North Holland Publishing Company. 

 

 (1927). 
VIIth International Congress of Psychology held at Groningen from 6 to 11 
September 1926. Groningen: P. Noordhoff. 

 

  
Graphologische Deutungstabellen nach Heiss, Klages, Wittlich, Müller-Enskat, 
Daim. 

 

  
25. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie vom 10. bis 13. 
Oktober 1966 in Münster . 

 

 (1970). Studies in Germanics  

Ach, N. K. (Hrsg.). (1944). Lehrbuch der Psychologie. Bamberg: C. C. Buchners Verlag.  

Achelis, W. (1921). 
Die Deutung Augustins Bischofs von Hippo. Analyse seines geistigen 
Schaffens auf Grund seiner erotischen Struktur. Prien am Chiemsee: Verlag 
Kampmann & Schnabel. 

 

Allesch, J. von & 
Lersch, P. (Hrsg.). 

(1953). Zeitschrift für Experimentelle und Angewandte Psychologie, 1 (2), 145-290.  

Allesch, J. von & 
Lersch, P. (Hrsg.). 

(1953). Zeitschrift für Experimentelle und Angewandte Psychologie, 1 (3), 291-458.  

Allesch, J. von & 
Lersch, P. (Hrsg.). 

(1953). Zeitschrift für Experimentelle und Angewandte Psychologie, 1 (4), 459-614.  

Baar, E. (1962). Schulreife - Entwicklungshilfe. Wien-München: Verlag für Jugend und Volk.  

Bruhn, C. (1926). 
Gelehrte in Hypnose. Zur Psychologie der Überzeugung und des 
Traumdenkens. Hamburg: Verlag Parus. 

 

Bühler, C. & Hetzer, 
H. 

(1953). 
Kleinkindertests. Entwicklungstests vom 1. bis 6. Lebensjahr. München: 
Johann Ambrosius Barth Verlag. 

 

Bühler, C. , Bühler, 
K. & Lefever, W. 

(1949). 
Rorschach Standardization Study I. Development of the basic Rorschach 
score with manual of directions. Beverly Hills, California: Western 
Psychological Services. 

 

Bühler, K. (1929). Die geistige Entwicklung des Kindes. Jena: Verlag von Gustav Fischer.  

Bühler, K. (1933). 
Ausdruckstheorie. Das System an der Geschichte aufgezeigt.  Jena: Verlag 
von Gustav Fischer. 

 

Busse, A. (1911). Aristoteles Über die Seele. Neu übersetzt. Leipzig: Verlag von Felix Meiner  

Carus, C. G. (1925). 
Symbolik der menschlichen Gestalt. Ein Handbuch zur Menschenkenntnis. 
Celle: Niels Kampmann Verlag. 

 

Conrad, K. (1941). 
Der Konstitutionstypus als genetisches Problem. Versuch einer genetischen 
Konstitutionslehre. Berlin: Verlag von Julius Springer. 

 

Dessoir, M. (1911). 
Abriß einer Geschichte der Psychologie. Heidelberg: Carl Winter's 
Universitätsbuchhandlung. 

 

Dietz, H. (1970). 
Goethes morphologische Sicht, seine Persönlichkeit und sein personaler 
Werdegang in der Deutschen Gegenwartspsychologie.  (Zum 80. Geburtstag 
des Bonner Psychologen Prof.Dr. Friedrich Sander). in: Studies in Germanics 
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